
„Die Frankfurter Silberinschrift und die 

Anfänge des Christentums nördlich der 

Alpen“ 
Im Dezember ging kurz vor Weihnachten eine Meldung aus Frankfurt durch die Medien. 

Anlass war ein Silberamulett aus einem römischen Grab des 3. Jh. n. Chr.. 

 
Das darin eingerollte Silberblech enthält einen 18 Zeilen langen Text mit einer rein 

christlichen Botschaft. Es ist damit das momentan älteste Zeugnis des Christentums 

nördlich der Alpen. 

 

Dem Archäologen Prof. Markus Scholz von der Johann-Wolfgang-Goethe-Universität 

gelang mittels modernster Technik die Entzifferung und Übersetzung der Inschrift. Er 

wird in seinem Vortrag einen spannenden Einblick in seine Arbeit und die bis dato 

wissenschaftliche Auswertung des Sensationsfundes geben, der den Diskurs zum 

Thema der Christianisierung neu belebt. 

 

Termin des Vortrages:  

Mittwoch, 21.Mai 2025 um 19 Uhr im Museum 

Butzbach, Färbgasse 16 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich, begrenzte Teilnehmerzahl 
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